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Bezirksliga Herren Mitte 1

SV Arminia Vechelde III : VTTC Concordia Braunschweig II 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Frey fixiert zwei Punkte für den SV Arminia Vechelde III

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf die Mannschaft des SV Arminia Vechelde III am
vergangenen Donnerstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des VTTC Concordia Braunschweig
II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Kolja Frey. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Gruhn, Vahldiek und Frey, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der VTTC Concordia Braunschweig II dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Der Start in die Partie hätte für Gruhn / Schomburg besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kowalczyk /
Franke noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Doppel
zwischen Vahldiek / Frey und Flegel / Roth endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich konnten Redmann /
Hilbig zwar einen Satz gewinnen, verloren anschließend das Spiel gegen Heinze / Zawisla aber
trotzdem klar mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Carsten Gruhn und Holger
Roth entschieden, das Carsten Gruhn letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Claas Vahldiek Oliver Flegel in
fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Kolja Frey letztlich an der Hand, um sich gegen Torsten Heinze
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Florian Schomburg konnte am Nachbartisch einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Kowalczyk beim aufgrund der TTR-Werte im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen
Carsten Redmann und Paul Zawisla aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Carsten Franke war am Nachbartisch Stephan Hilbig, obwohl er alles
gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Carsten Gruhn war in der Partie gegen Oliver Flegel nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Claas Vahldiek holte derweil mit einem 11:4, 9:11, 12:10, 11:9 gegen
Holger Roth einen Punkt für sein Team. Mit 3:1 hatte Kolja Frey im Doppel gegen Sebastian
Kowalczyk die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Arminia Vechelde III am 26.11.2022 gegen den TSV
Watenbüttel möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.11.2022 gegen den TSV Watenbüttel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Arminia Vechelde III

Doppel: Gruhn / Schomburg 1:0, Vahldiek / Frey 1:0, Redmann / Hilbig 0:1 
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Einzel: C. Gruhn 2:0, C. Vahldiek 2:0, K. Frey 2:0, F. Schomburg 1:0, C. Redmann 0:1, S. Hilbig 0:1 
 VTTC Concordia Braunschweig II

Doppel: Flegel / Roth 0:1, Kowalczyk / Franke 0:1, Heinze / Zawisla 1:0 
Einzel: O. Flegel 0:2, H. Roth 0:2, S. Kowalczyk 0:2, T. Heinze 0:1, C. Franke 1:0, P. Zawisla 1:0


